
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Erinnerung für Kurzentschlossene -  Austauschtreffen "Wenn das Leid sichtbar 
wird - Umgang mit akuten Krisen" am Donnerstag, den 27. Juli 2017 in Würzburg 
Da wir noch wenige Plätze frei haben, laden wir auch Kurzentschlossene noch ganz herzlich 
zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis Würzburg am Donnerstag, den 
27. Juli 2017 um 19:00 Uhr im Matthias-Ehrenfried-Haus ein. Schwerpunkt ist dieses Mal 
das Thema "Wenn das Leid sichtbar wird - Umgang mit akuten Krisen". Gemeinsam mit 
Ihnen und Frau Liebig vom Krisendienst Würzburg wollen wir die Frage beantworten, wie 
man Menschen in akuten Krisensituationen unterstützen, aber auch im Alltag ein stabiles 
Umfeld schaffen kann. 
Um uns die Planung zu erleichtern bitten wir um eine formlose Anmeldung per E-Mail oder 
Telefon.  
Nähere Informationen zur Veranstaltung finden Sie im angehängten PDF 
(170727_Einladung_Austauschtreffen_Krisendienst).  

 
 

2. Unterstützung bei der Wohnungssuche - "Fit for move" 
Anfang Juli hat in Kooperation mit der Stadt und dem Landkreis Würzburg, die neue 
Wohnraumvermittlung des Caritasverbandes für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
unter dem Namen „fit for move „ ihre Arbeit aufgenommen. Für den Landkreis werden ab 
dem 27.07.17 zwei Mitarbeiterinnen dieses Projektes auch anerkannte Geflüchtete dabei 
unterstützen eine geeignete Wohnung zu finden. Ab dem 27.07.17 wird immer donnerstags 
von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr eine offen Sprechstunde im Reuterhaus der Stadt Würzburg in 
der Mergentheimer Straße 184 stattfinden. Das Angebot umfasst sowohl die Unterstützung 
und Begleitung bei allen im Zusammenhang mit der Wohnungssuche anfallenden 
Angelegenheiten, als auch eine Nachbetreuung. Nach erfolgreicher Vermittlung stehen die 
Mitarbeiterinnen des Projekts sowohl dem Vermieter, als auch dem Mieter bei anfallenden 
Fragen zur Verfügung.   
Gerne können Sie sich auch an fit for move wenden, wenn Sie oder jemand aus Ihrem 
Umfeld Wohnraum zur Verfügung stellen möchte! 
 
Kontakt für Geflüchtete im Landkreis Würzburg: 
Heike Bracker 
Tel.: 0931/38659-213 
Mobil: 0172/3737520 
E-Mail: h.bracker@caritas-wuerzburg.org  
 
Irina Perez Lazcano 
Tel.: 0931/38659-212 
Mobil: 0172/3819755 
E-Mail: i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org  
 
 
3. Angebote der Malteser für Geflüchtete - Engagementmöglichkeiten für 
Ehrenamtliche 
Barbara Griesbach von den Malteser-Integrationslotsen hat aktuell die Wünsche und 
Interessen von ca. 60 Geflüchteten abgefragt (PDF Malteser_Engagementmoeglichkeiten). 
Darauf aufbauend sind bereits verschiedene Angebote ins Leben gerufen worden und 
weitere Ideen suchen noch Engagierte, die diese (mit) umsetzen. Die bestehenden 
Angebote sind grundsätzlich offen für alle. Und wenn Würzburg als Veranstaltungsort für Sie 
oder die Geflüchteten zu weit weg ist, finden Sie vielleicht ja die ein oder andere Anregung 
für Angebote bei sich im Ort.  

  
 

h.bracker@caritas-wuerzburg.org
i.perez-lazcano@caritas-wuerzburg.org
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 


An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
und Engagierte in der Asyl-und Flüchtlingsarbeit 
im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
 
 


Würzburg, den 01.06.2017 


Ehrenamts-
koordination  


Tobias Goldmann 0931/38659-118 t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  


 


Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  
 


Menschen gehen oft sehr unterschiedlich mit psychischen, emotionalen oder belastenden 


Ausnahmesituationen um. Viele unserer Mitmenschen haben in ihrem Heimatland und auf 
der Flucht solche emotionalen Krisen erlebt oder befinden sich aktuell unter dem großen 


psychischen Druck von Perspektivenlosigkeit, Ablehnung und drohender Abschiebung. Dies 


kann sich im Verhalten der Betroffenen unterschiedlich äußern: Manche werden still, ziehen 
sich zurück. Andere werden laut, ecken mit ihrem Verhalten bei Mitbewohnern, Nachbarn, 


Kollegen oder Mitschülern an. Andere werden aggressiv gegen sich selbst oder gegen Ange-
hörige und Freunde. Wieder andere kündigen den eigenen Suizid an, oder haben bereits 


Versuche in diese Richtung unternommen.  
 


Neben den Betroffenen selbst ist dies auch für Angehörige, Freunde und Sie als Ehrenamtli-
che mitunter sehr belastend. Meist haben Sie noch keine Erfahrung im Umgang mit solchen 


Situationen, fühlen sich vielleicht überfordert oder fürchten, falsch zu reagieren.  


 
Gemeinsam mit Ihnen und Frau Liebig vom Krisendienst Würzburg wollen wir die Frage 


beantworten, wie man Menschen in akuten Krisensituationen unterstützen, aber auch im 
Alltag ein stabiles Umfeld schaffen kann. Nach einem Input von Frau Liebig wollen wir dabei 


auch Raum geben, auf Ihre persönlichen Erfahrungen mit Krisensituationen einzugehen und 


Handlungsmöglichkeiten zu entwickeln.  
 


Gerne laden wir Sie gemeinsam mit den Maltesern Würzburg ein, zu einem nächsten Aus-
tauschtreffen der Helferkreise zum Thema:  


 
"Wenn das Leid sichtbar wird – Umgang mit akuten Krisen" 


am Donnerstag, den 27. Juli 2017 von 19:00 – circa 21:00 Uhr 
im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Achtung! Neue Adresse: Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine Rück- bzw. Anmeldung per E-Mail 
oder Telefon bis spätestens Donnerstag, den 20. Juli 2017.  


 


Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 


Herzliche Grüße  
 


 


 
Sandra Hahn und Tobias Goldmann 



mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 


die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  
Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 


dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 
Mit dem PKW: 


Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 
Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Integrationslotsen und Integrationslotsinnen! 
  
Bei verschiedenen Gelegenheiten hatte ich zuletzt die Chance, die Bedarfe und Interessen 
von ca. 60 Geflüchteten abzufragen. Viele wünschen sich eine Patenschaft, aber auch 
Freizeitangebote wie Tanzen, Kochen und Radfahren sind gefragt. Es gibt also viele gute 
Ideen für Projekte – um diese jedoch realisieren zu können, brauche ich ehrenamtliche 
Helfer und Helferinnen!  
  
Wenn Sie also Lust haben, das eine oder andere unserer Angebote durch Ideen oder Tatkraft 
mitzugestalten oder auch ein neues Projekt auf die Beine zu stellen, dann würde ich mich 
über eine Nachricht von Ihnen freuen. Ebenso können Sie mir jederzeit eine Mail schreiben, 
wenn Sie Geflüchtete kennen, die Interesse an der Teilnahme an einer dieser Gruppen 
haben könnten. 
  
1.       Mutter-Kind-Gruppe 
Unsere internationale Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags von 16 bis 18 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Dompfarrei bzw. auf dem Bibra-Spielplatz. Derzeit sieht die Gestaltung 
der Gruppe vor, dass zunächst eine knappe Stunde niederschwelliger Deutschunterricht mit 
den geflüchteten Frauen gemacht wird. Währenddessen werden die Kinder von einem 
Teammitglied betreut. Danach gehen alle zusammen auf den Bibra-Spielplatz oder 
vertreiben sich die Zeit im Krabbelraum. 
Wir suchen: Menschen, die gerne sehr einfachen Deutschunterricht anbieten möchten bzw. 
denen die Arbeit mit Kindern Spaß macht und die die Spielzeit mitgestalten möchten. 
  
2.       Tanzen für Frauen 
Viele der geflüchteten Frauen haben Interesse an Bewegung und Sport. Der Besuch eines 
Fitnessstudios in Würzburg ist aber noch immer ein großer Schritt. Daher würden wir gerne 
einen Tanzkurs realisieren, der nur für Frauen geöffnet ist und in dem sie sich ungezwungen 
bewegen können. Angedacht wäre ein ca. halbstündiger Zumba-Kurs und daran 
anschließend „freies Tanzen“ nach Art der Herkunftsländer. Sprich: Die Frauen könnten ihre 
eigene Musik mitbringen und nach Lust und Laune dazu tanzen. Ort und Zeit sind noch offen. 
Wir suchen: Tanzbegeisterte Frauen, die ggf. schon Erfahrung in der Leitung einer 
Tanzgruppe haben oder aber sich vorstellen können, einen 30-minütigen Kurs abzuhalten. 
Außerdem eine Sporthalle oder andere Räumlichkeit, in der das Angebot stattfinden kann. 
  
  







3.       Iku – interkulturelle Teestube 
Unsere iku findet immer montags von 16 bis 18 Uhr im FreiRaum Würzburg statt 
(Maiergasse 2). Derzeit überarbeitet das Team die Programmgestaltung. Angedacht ist 
folgender Verlauf: 


1. Montag im Monat: IKU Kreativ – DIY für Frauen und interessierte Männer. Eine 
unserer Integrationslotsinnen möchte gerne insbesondere mit den geflüchteten Frauen eine 
kreative Runde bilden, in der Dinge wie Perlenschmuck, Fensterdeko oder Stickereien 
angeboten werden. Materialkosten laufen über die Malteser. 


2. Montag im Monat: Tanz und Musik. Viele Geflüchtete haben Interesse am 
gemeinsamen Musizieren und/oder Singen geäußert. Wir würden gerne zunächst im 
Rahmen der iku die Möglichkeit anbieten, sich dort einmal im Monat zu treffen und mit der 
Zeit eine kleine Band oder einen Chor zu gründen. Instrumente könnten angeschafft werden. 


3. Montag im Monat: interkulturelle Gesprächsrunde. Ein weiterer Abfragepunkt, der 
auf großes Interesse gestoßen ist, ist ein Austausch über die Gepflogenheiten in Deutschland 
und dann im Vergleich (ohne Wertung!) in den Herkunftsländern. Das Ganze soll durch 
Themenvorgabe zunächst ein wenig moderiert werden, kann aber vollkommen frei gestaltet 
sein. Da wir die iku auch und vor allem als Angebot sehen, sich mit Muttersprachlern 
auszutauschen, wäre hier die Möglichkeit gegeben, über ein vorgegebenes Thema einfach 
ins Gespräch zu kommen, ohne dass einem die persönliche Schüchternheit im Weg stehen 
muss. 


4. Montag im Monat: Vorstellung verschiedener Verbände/Angebote aus Würzburg. 
An dieser Stelle soll anderen Verbänden oder Gruppen die Möglichkeit gegeben werden, ihre 
Arbeit im Bereich Migration vorzustellen und ggf. direkt vor Ort eine Beratung 
durchzuführen oder einen Termin zu vereinbaren. IntegrAIDE möchte beispielsweise mit 
einer Stellenbörse zu uns kommen und das neue Projekt „Fit to move“ der Caritas möchte 
ihre Arbeit vorstellen. Wenn Sie Interesse an einer solchen Kooperation haben, können Sie 
sich gerne bei mir melden. Außerdem würden wir gerne Trainings für Bewerbungsgespräche 
durchführen. 
Daneben steht aber auch immer noch das niederschwellige Beisammensein im Vordergrund, 
bei dem man sich bei einer Tasse arabischen Kaffees oder Tees einfach über das Wetter, den 
Lieblingsfußballverein oder leckeres Essen austauschen kann. 
Wir suchen: Menschen, die offen und interessiert, neugierig und kreativ sind. Im Team der 
iku kann jeder seinen Platz finden. Speziell suchen wir aber natürlich Menschen, die gerne 
Musik machen möchten und auch schon Erfahrungen haben. 
  
4.       Gemischte Laufgruppe 
Jeden Samstag um 16 Uhr trifft sich die geschlechtergemischte Laufgruppe vor der GU II in 
der Steinachstraße 42. Aktuell ist diese Gruppe noch sehr klein und bietet Platz für weitere 
Laufbegeisterte. Am 8. Oktober wollen wir als Team beim Run für Freedom and Tolerance 
mitlaufen und freuen uns deshalb über weitere Läufer mit und ohne Fluchterfahrung! 
Laufschuhe können bei regelmäßiger Teilnahme über die Malteser finanziert werden. 
Wir suchen: Menschen aller Nationen, die gerne in Bewegung sind. 
  
  







5.       Fußball 
Derzeit trifft sich einmal in der Woche (sonntags 10 Uhr) eine größere Gruppe von jungen 
Männern unterschiedlicher Herkunft am Sanderrasen, um gemeinsam zu kicken. Gerne 
würden wir einen zweiten wöchentlichen Trainingstermin einrichten und nach und nach ein 
richtiges Team aufstellen, das auch an Turnieren in und um Würzburg teilnimmt. 
Wir suchen: Fußballspieler 
  
6.       Umwelt- und Naturschutzgruppe 
Immer freitags von 14 bis 16 Uhr bietet Martina Alsheimer vom Bund Naturschutz mit einer 
unserer Integrationslotsinnen eine Umwelt- und Naturschutzgruppe für Kinder im Ökohaus 
Würzburg an. Ab September fällt diese ehrenamtliche Unterstützung leider weg.  
Wir suchen: Gerne eine Studentin, die Interesse an Umwelt-/Naturschutz mitbringt und 
Inhalte dieses Themenfeldes an Kinder weitergeben möchte. Es müssen keine Stunden 
vorbereitet werden. Die inhaltliche Gestaltung übernimmt Frau Alsheimer. 
Außerdem können gerne noch mehr Kinder an der Gruppe teilnehmen.  
  
7.       Würzburg kennenlernen 
Viele der geflüchteten Menschen haben angegeben, dass sie gerne Würzburg ein bisschen 
besser kennen lernen möchten. Der Paritätische Wohlfahrtsverband bietet am 20. Juli 
erstmalig eine Stadtführung für Neuzugewanderte an. Wir würden dieses Angebot gerne 
gemeinsam ausbauen und regelmäßig anbieten. 
Wir suchen: Alt-WürzburgerInnen, die Lust haben, Neu-WürzburgerInnen ihre Stadt zu 
zeigen. 
  
8.       Gemeinsames Kochen 
Natürlich spielt die heimische Küche eine große Rolle in der Fremde. Aber auch die neue 
Heimat könnte über den Gaumen erfahren und verstanden werden. Deswegen möchten wir 
einmal im Monat eine gemeinsame Kochrunde etablieren, in der alle beteiligten Nationen 
abwechselnd den Kochlöffel schwingen können. Vorrangig soll sich dieses Angebot an 
weibliche Geflüchtete richten. 
Wir suchen: Leckerschmecker und Naschkatzen, die vielleicht auch das eine oder andere 
deutsche (schweinefreie) Gericht in petto haben. Außerdem brauchen wir natürlich eine 
Küchenräumlichkeit. 
  
9.       Fahrradfahren lernen und gemeinsame Fahrradausflüge 
Eine beachtliche Gruppe von Geflüchteten ist an Ausflügen mit dem Fahrrad in der näheren 
Umgebung von Würzburg interessiert. Wie gut und ob überhaupt diese Menschen bereits 
fahrradfahren können, kann ich derzeit leider noch nicht sagen. Gerne kann ich versuchen, 
Kontakt zur Polizei für ein Fahrsicherheitstraining herzustellen.  
Wir suchen: Menschen, die Lust und die nötige Geduld mitbringen, MigrantInnen das 
Fahrradfahren beizubringen und dann gemeinsame Radtouren zu unternehmen.  
  
  







10.   Theater 
Eine individuelle Anfrage kam von einem syrischen Geflüchteten, der in seiner Heimat als 
Schauspieler gearbeitet hat. Er wäre sehr an einem kulturellen Austausch und gemeinsamen 
Theaterbesuchen interessiert. 
Wir suchen: Eine Person, die kulturell sehr interessiert ist und gerne ins Theater geht, sich 
außerdem zum Integrationslotsen ausbilden lassen und dann ggf. eine Kultur-Patenschaft 
mit diesem jungen Mann eingehen möchte. 
  
Neben all diesen Möglichkeiten, sich ehrenamtlich für Geflüchtete einzusetzen, bietet unser 
Projekt natürlich auch noch die klassische Patenschaft an. Viele Menschen mit 
Fluchterfahrung wünschen sich einen Helfer an ihrer Seite, der ihnen beispielsweise beim 
Verstehen der offiziellen Briefe oder bei der Wohnungssuche hilft. Gerne können Sie sich 
auch für ein Engagement dieser Art bei mir melden. 
  
  
Mit lieben Grüßen 
  
Barbara Griesbach 
Koordinatorin ehrenamtliche Integrationsdienste 
  
Malteser Hilfsdienst e.V. 
Diözesangeschäftsstelle Würzburg 
Mainaustraße 45 
97082 Würzburg 
Telefon: +49 (0) 931 4505-207 
Telefax: +49 (0) 931 4505-229 
Mobil: +49 (0) 175 94 24 881 (Bitte beachten: Neue Handynummer!) 


E-Mail: Barbara.Griesbach@malteser.org 


Web: www.malteser-unterfranken.de 



mailto:Barbara.Griesbach@malteser.org

http://www.malteser-unterfranken.de/
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4. B1-Intensivsprachkurs für Studieninteressierte ab November 2017 in Würzburg - 
Bewerbungszeitraum bis 13. August 2017 
Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt bietet seit dem 
Sommersemester 2016 vom DAAD geförderte Sprachkurse zur Integration von Geflüchteten 
in das Hochschulleben an.  Im Juli hat bereits ein Sprachkurs begonnen und ab November 
2017 wird kurzfristig ein weiterer Kurs angeboten werden. Hierfür können sich interessierte 
Personen aktuell mit dem angehängten Formular (Integra-Bewerbungsformular) bewerben.   
Der Kurs wird im November mit dem B1-Deutschniveau beginnen um im Jahr 2018 mit dem 
B2 Niveau fortgeführt. Auch dieser Kurs wird ein Intensivkurs sein und ganztägig stattfinden.  
Alle weiteren Informationen und Kontaktdaten finden Sie bei Interesse im angehängten PDF 
(Integra-Sprachkurse_September).  

    
 
 

5. Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt - Bewerben bis 11. September 2017 
Zum zweiten Mal verleiht das Bayerische Sozialministerium den "Bayerischen 
Innovationspreis Ehrenamt". Der mit 10.000 bzw. 3.000 Euro dotierte Preis wird an 
innovative Projekte und neue Ideen im Bereich Ehrenamt verliehen. Bei der ersten 
Verleihung konnten sich auch verschiedene Projekte und Ideen aus dem Bereich "Flucht und 
Migration" durchsetzen und wurden ausgezeichnet.  
Die Gewinner der letzten Verleihung finden Sie unter 
http://www.ehrenamt.bayern.de/engagement-anerkennen/innovation/rueckblick.php. Dort 
und im angehängten Flyer (PDF Bayerischer Innovationspreis Ehrenamt) finden Sie auch 
erste Informationen zum Wettbewerb.  

  
 
 

6. Vortrag- und Diskussionsabend zum Thema "Integration - Aufgabe & Chance" am 
Dienstag, 25.07.2017 um 20 Uhr in Würzburg 
Unter der Überschrift "Integration - Aufgabe & Chance" wird Claudia Stamm in Ihrem Vortrag 
die Möglichkeiten ausloten, wie Politik und Zivilgesellschaft die Begegnungen zwischen 
Menschen unterschiedlicher Kultur als Bereicherung und Chance für unsere Gesellschaft 
begreifen können. Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 25.07.2017 um 20 Uhr im 
Matthias-Ehrenfried-Haus, Kolpingstraße 11 in Würzburg. Der Eintritt ist frei, Anmeldung 
nicht erforderlich. Alle Informationen finden Sie auch im angehängten PDF 
(170725_Integration - Aufgabe und Chance PLakat II-2017).  

  
 
 

7. Erstorientierungskurse für Erwachsene Geflüchtete im Asylverfahren - Lehrkräfte 
gesucht 
Ab August werden die Johanniter Erstorientierungskurse für Erwachsene durchführen. 
Geplante Standorte sind unter anderem Ochsenfurt und Würzburg. Sobald es zu diesen 
Kursen genauere Informationen gibt, werden wir diese auch wieder über diesen Newsletter 
bekannt machen. Aktuell suchen die Johanniter noch Lehrkräfte, um die Kurse anbieten zu 
können. Die dazugehörige Stellenausschreibung finden Sie im Anhang 
(20170717_STA_Lehrer-Erstorientierungskurse).  

  
 
 

http://www.ehrenamt.bayern.de/engagement-anerkennen/innovation/rueckblick.php
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Bewerbung FHWS Integra Intensivkurse

		Name, Vorname:

		





		Ggf. Geburtsname:

		





		Straße, Hausnummer:

		





		Postleitzahl, Ort:

		





		E-Mail Kontakt:

		





		Telefonnummer:

		





		Nationalität/-en:

		





		Geburtsort und –datum:

		





		Aktueller Asyl-/ oder Flüchtlingsstatus:



		

Anerkannter Flüchtling

		

Asylberechtigter

		

Subsidiär Schutzberechtigter









[bookmark: _GoBack]Schulbildung

		In welchem Land haben Sie den Schulabschluss erworben:



		



		Name des erworbenen Schulabschluss (z.B. General Secondary Certificate of Education)



		



		Name der Schule:

		





		Ort der Schule:



		



		In welchem Zeitraum haben Sie diese Schule besucht:

		Von:

		Bis:



		Zeugnisse im Original oder einer Kopie vorhanden?

		 Ja



		 Nein

















Studium

		Universitätsstudium:

		 Ja



		 Nein





		Name der Universität:





		



		Ort der Universität:



		





		Fachrichtung Ihres Studiums:





		



		Haben Sie einen Abschluss erlangt:



		 Ja



		 Nein





		Wenn ja, welchen Abschluss haben Sie erlangt:



		







		Dauer des Studiums (von-bis, Semester)



		Von:





		Bis: 



		Nachweise vorhanden?



		 Ja



		 Nein













 Ich bin mit der Weitergabe meiner Daten im Rahmen des INTEGRA-Programms einverstanden.





		Datum, Ort

		

		Unterschrift











Bitte denken Sie daran, dass Sie zu einem Auswahlgespräch die folgenden Unterlagen benötigen:

· Kopie Ihres aktuellen Flüchtlingsstatus

· Schul-/Studienzeugnisse in übersetzter Kopie (deutsch oder englisch)

· Sprachnachweis falls vorhanden
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Liebe Interessenten des Integra-Sprachkurses, 
  
die Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt bietet seit 
Sommersemester 2016 vom DAAD geförderte Sprachkurse zur Integration von Geflüchteten 
in das Hochschulleben an.  Im Juli hat bereits ein Sprachkurs begonnen und wir freuen uns 
Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir sehr kurzfristig einen weiteren Kurs ab November 2017 
anbieten können! 
  
Der Kurs wird im November mit dem B1-Deutschniveau beginnen um im Jahr 2018 mit dem 
B2 Niveau fortgeführt. Auch dieser Kurs wird ein Intensivkurs sein und ganztägig stattfinden. 
  
Bewerben können sich Geflüchtete mit folgenden Voraussetzungen: 
  
-Interesse an einem Studium in Deutschland 
-Flüchtlingseigenschaft muss gegeben sein 
-Deutsch-Niveau A2 
-Nachweis der Hochschulzugangsvoraussetzung 
(Nähere Informationen zu den Zugangsvoraussetzungen einzelner Herkunftsländer finden 
Sie unter folgendem Link: http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html) 
  
Anbei erhalten Sie das Bewerbungsformular für potenzielle Kandidaten. Bitte ausgefüllt und 
-falls vorhanden- bereits mit den benötigten Nachweisen an unsere E-Mail 
Adresse(integra@fhws.de) schicken! 
  
Danach werden wir uns bei den Bewerbern melden und persönliche Gespräche mit jedem 
einzelnen führen, sowie Unterstützung bei der Zeugnisüberprüfung durch uni-assist e.V. 
anbieten. 
  
Der Bewerbungszeitraum beginnt am 19. Juli und endet am 13. August 2017! 
  
Gerne können Sie das Schreiben auch an andere Bereiche der Flüchtlings- und 
Migrationsarbeit oder interessierte Freunde und Bekannte weiterleiten. 
  
  
Bei Fragen können Sie uns gerne jederzeit per Mail kontaktieren. 
  
  
 
Viele Grüße 
 
DAAD Welcome Team  
 i.A. Anca Aicha 
 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Würzburg - Schweinfurt  
 


Tel.: 0931/35119241 zu folgenden Zeiten erreichbar: 
 
Di.:   11:00 – 13:00 Uhr 



http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html

mailto:integra@fhws.de
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Bayerischer 
�Innovationspreis 
� Ehrenamt


  2018


Demokratie stärken:
Mitmachen und teilhaben!


Antworten aus dem 
Ehrenamt.


www.innovationehrenamt.bayern.de



http://www.innovationehrenamt.bayern.de





Ihr Engagement 
� wird ausgezeichnet.


Liebe Bürgerinnen  
und Bürger,  
liebe Ehrenamtliche,


Bayern ist ohne seine 
Ehrenamtlichen nicht 
denkbar. Fast jeder Zweite 


bringt sich bei uns in Bayern in unterschiedlichster Form 
und in den verschiedensten Bereichen ehrenamtlich für 
unser Gemeinwesen ein. 


Wir wollen dieses Bürgerschaftliche Engagement anerkennen 
und neue Impulse ermöglichen. Deshalb verleiht das Bayeri­
sche Sozialministerium im Jahr 2018 zum zweiten Mal den 
„Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt“. Wir begrüßen 
es, wenn Sie im Ehrenamt Neues wagen, experimentieren 
und neue Wege gehen wollen.


Den Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt 2018 haben wir 
unter das aktuelle Leitthema gestellt: „Demokratie stärken: 
Mitmachen und teilhaben! Antworten aus dem Ehrenamt.“ 


Alles, was dazu beiträgt, dass Menschen durch ihr Bürger­
schaftliches Engagement die Werte unserer Demokratie mit 
Leben erfüllen, macht unsere Gemeinschaft stärker und 
menschlicher.


Machen Sie mit! Wir freuen uns auf Ihre innovativen Ideen!


Emilia Müller
Staatsministerin 


Johannes Hintersberger
Staatssekretär







„Demokratie lebt vom Mitmachen. Bürgerschaftliches 
Engagement ist Keimzelle für lebendige Teilhabe, 
Motor für gesellschaftlichen Zusammenhalt und einer 
der zentralen Orte, an dem Werte vermittelt werden.“
� Staatsministerin Emilia Müller


Mit dem Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt sollen 
Innovationen gefördert und die Anerkennung für Bürger­
schaftliches Engagement gestärkt werden. 


Für uns sind dabei fünf Bewertungskriterien entscheidend, 
ob ein Projekt oder eine Idee wirklich preiswürdig ist:


1.	� Innovativ  
Das gab es bisher noch nicht, das ist neu.


2.	�Engagementfeldübergreifend  
Auch für andere Bereiche und Felder des Ehrenamtes 
nützlich und anwendbar.


3.	� Gemeinwohlorientiert  
Nicht kommerziell orientiert.


4.	� Vorbildlich  
Gut und nachahmenswert, ideal auch als Pilotprojekt.


5.	� Praktikabel  
Das Projekt / die Idee ist leicht umzusetzen und Erfolg 
versprechend.







Teilnehmen lohnt sich. 
Bewerben Sie sich jetzt!


Wer kann teilnehmen?
Ausgezeichnet werden Einzelpersonen, Teams oder 
Organisationen, die innovative, gemeinwohlorientierte 
Ideen und Projekte in Bayern selbst planen oder durch­
führen.


Wie bewerben Sie sich?
Sie können sich ganz einfach online unter  
www.innovationehrenamt.bayern.de bewerben.  
Hier finden Sie ein Online-Formular und weitere An­
leitungen zum genauen Vorgehen.


Wann ist Anmeldeschluss?
Sie können Ihre Projekte und Ideen bis  
11. September 2017 einreichen.


Wer sitzt in der Jury?
So vielschichtig wie das Ehrenamt ist auch die  
Zusammensetzung der Jury. 
Sie besteht aus Vertreterinnen und Vertretern des 
Runden Tisches Bürgerschaftliches Engagement sowie 
bekannten Persönlichkeiten. Die Mitglieder der Jury 
werden nach Ablauf der Bewerbungsfrist offiziell be­
kannt gegeben.


Wann findet die Preisverleihung statt?
Die Preisträger werden im Frühjahr 2018 bei einem 
Festakt in München ausgezeichnet. 


Informieren und bewerben unter 
www.innovationehrenamt.bayern.de



http://www.innovationehrenamt.bayern.de
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Eine Anerkennung 
für jeden, der gute Ideen hat.


Das Ehrenamt lebt von guten Ideen und Innovationen. 
Unter dem Motto „Demokratie stärken: Mitmachen 
und teilhaben! Antworten aus dem Ehrenamt.“ suchen 
wir Personen, Initiativen und Organisationen, die gute 
Ideen rund um das Thema Ehrenamt kreativ aufgreifen 
und umsetzen. 


Wir verleihen den Bayerischen Innovationspreis  
Ehrenamt in zwei Kategorien:


Kategorie 1: Innovative Projekte� 6 Einzelpreise 
à 10.000 Euro für Projekte, die bereits realisiert werden.


Die Kategorie ist für Sie goldrichtig, wenn Sie bereits ein innova­
tives Projekt realisieren – selbst wenn Sie mit der Umsetzung 
Ihres Projektes gerade erst begonnen haben und damit noch 
ganz am Anfang stehen. 


Kategorie 2: Neue Ideen� 5 Förderpreise 
à 3.000 Euro für herausragende Ideen und Konzepte.


Diese Kategorie passt für alle, die mit ihrer Idee in den Start­
löchern stehen. Denn es wäre schade, wenn Ihre wertvolle 
neue Idee allein am Geld scheitern würde. Deshalb wollen wir 
in dieser Kategorie gute Ideen auszeichnen, die unbedingt ein­
mal ausprobiert werden sollten. 


„Im Ehrenamt treffen freie Entfaltung der 
Persönlichkeit, Subsidiarität und Solidarität  
in idealer Weise aufeinander. Alle sind Gewinner.“ 


� Staatssekretär Johannes Hintersberger


Informieren und bewerben unter 
  www.innovationehrenamt.bayern.de



http://www.innovationehrenamt.bayern.de





Informieren und bewerben unter 


www.innovationehrenamt.bayern.de


www.zukunftsministerium.bayern.de


Dem Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und 
Soziales, Familie und Integration wurde durch die  
berufundfamilie gemeinnützige GmbH die erfolgreiche  
Durchführung des audits berufundfamilie® bescheinigt:  
www.beruf-und-familie.de.


Tel. 089 12 22 20


Wollen Sie mehr über die Arbeit der  
Bayerischen Staatsregierung erfahren?  
BAYERN DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen 
Staatsregierung. Unter Telefon 089  12 22 20 oder per E-Mail 
unter direkt@bayern.de erhalten Sie Informationsmaterial 
und Broschüren, Auskunft zu aktuellen Themen und Inter-
netquellen sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen 
und Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung.


Bayerisches Staatsministerium für 
Arbeit und Soziales, Familie und Integration


Winzererstr. 9, 80797 München
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@stmas.bayern.de
Gestaltung: CMS – Cross Media Solutions GmbH
Bildnachweis: Fotolia / Lulu Berlu 
Druck: Appel & Klinger Druck und Medien GmbH
Gedruckt auf umweltzertifiziertem Papier
(FSC, PEFC oder vergleichbares Zertifikat)
Stand: Juni 2017
Artikelnummer: 1001 0668 


Bürgerbüro: Tel.: 089  1261-1660, Fax: 089  1261-1470
Mo. bis Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr, Mo. bis Do. 13.30 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Buergerbuero@stmas.bayern.de


Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung 
herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von 
fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt für Land­
tags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere 
die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsständen der Parteien, sowie das Einlegen, 
Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls 
die Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevor­
stehenden Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der 
Staatsregierung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. Den Parteien ist 
es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.



http://www.innovationehrenamt.bayern.de
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mailto:Buergerbuero@stmas.bayern.de

http://www.beruf-und-familie.de

mailto:direkt@bayern.de

http://www.zukunftsministerium.bayern.de



		Titel

		Grußwort

		Innovation im Ehrenamt

		Teilnehmen lohnt sich.

		Eine Anerkennung für jeden, der gute Ideen hat.

		Impressum







goldmann
Dateianlage
Bayerischer Innvoationpreis Ehrenamt.pdf




Matthias Ehrenfried-Haus
Kolpingstraße 11 | 97070 Würzburg
Telefon: 0931 - 386 68700
me-haus@bistum-wuerzburg.de


Integration -  
 Aufgabe & Chance
Vortrags- und Diskussionsabend 
mit Claudia Stamm MdL


E
rw
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b
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g


Di. 25.7.17
um 20.00 Uhr


weitere Informationen


www.me-haus.de


Der Musik-Kabarettist Manuel Holzner wird den Vortragsabend mit mehreren Stücken einrahmen.


Die Veranstaltung folgt dem Vermächtnis des weltoffenen Kreisauer Kreises um Helmuth James Graf 
von Moltke und will damit diese Widerstandsgruppe auch in unserer Zeit angemessen ehren.  


Mit Unterstützung des Würzburger Bündnisses zum Gedächtnis des Widerstandes gegen den 
Nationalsozialismus


Europa, Deutschland und Bayern sind bunt - könnte man 
platt und wahrheitsgemäß sagen. Die Begegnung zwischen 
EuropäerInnen und MigrantInnen birgt allerdings für beide Seiten 
große Herausforderungen. Jedoch noch viel mehr auch enorme 
Chancen: „Wir“ sind aufgerufen gerade auch auf Grund eigener Er-
fahrungen von Entfremdung durch Globalisierung und „mobiler Gesell-
schaft“, uns auf eine Begegnung mit Menschen aus anderen Kulturen ein-
zulassen. In ihrem Vortrag lotet Claudia Stamm die Möglichkeiten aus, wie Politik 
und Zivilgesellschaft solche Begegnungen zwischen Menschen unterschiedlicher 
Kultur als Bereicherung und Chance für unsere Gesellschaft begreifen können. 
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Wann auch immer Sie Ihren Berufswunsch entdeckt haben: Im Team der Johanniter 
sind Sie mit Ihrer ganzen Leidenschaft und Kompetenz willkommen! 
 
Für unseren Regionalverband Unterfranken suchen wir  ab 1.8.2017 mehrere 
 


Lehrkräfte (m/w) für niedrigschwellige  
Erstorientierungskurse für Erwachsene 
in Teilzeit (30 Stunden pro Woche). 
 
Sie verfügen über mind. eine der nachfolgenden Qualifikationen und Erfahrungen: 


- BAMF-Zulassung nach § 15 Abs. 1 und 2 IntV  
- philologischer Hochschulabschluss (mind. Bachelor oder DQR Stufe 6) 
- pädagogischer Hochschulabschluss (mind. Bachelor oder DQR Stufe 6) 
- Sprachlehr-Erfahrungen (mind. 500 UE)  
- Zertifikate/Fortbildungen im DaF/DaZ-Bereich im Umfang von mind. 100 UE  


Ein ausgeprägtes Organisationstalent sowie Freude am Umgang mit Menschen unter-
schiedlicher Kulturen zeichnet Sie aus? Dann sind Sie bei uns richtig! 
 
Ihr berufliches Umfeld:  Sie übernehmen selbstständig die Planung, Vorbereitung und 
Durchführung von Erstorientierungskursen im Stadtgebiet und im Landkreis Würzburg. 
 
Unsere Leistungen für Sie:  Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche, interessante 
und selbstständige Tätigkeit mit einer Vergütung nach Tarif AVR-Johanniter, ein 13. 
Monatsgehalt, eine betriebliche Altersversorgung, vermögenswirksame Leistungen so-
wie umfangreiche Fortbildungsprogramme. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Sie erreichen uns telefonisch unter 0931 79628-72 
sowie per E-Mail unter bewerbung.unterfranken@johanniter.de 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Unterfranken 
Herrn Stephan Pies 
Waltherstr. 6, 97074 Würzburg 
www.johanniter.de/unterfranken 
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- 3 - 
8. Verschiedene Informationen des BAMF - Bundesamt für Migration und Flüchtlinge  
Das BAMF hat alle relevanten Informationen zur Anhörung im Asylverfahren 
zusammengefasst. Abrufbar unter: 
http://www.bamf.de/DE/Fluechtlingsschutz/AblaufAsylv/PersoenlicheAnhoerung/persoenlich
e-anhoerung-node.html 
Die zweisprachige Broschüre (Deutsch, Englisch) mit Erklärfilm hat das BAMF im April 2017 
mit dem Titel „Integriertes Flüchtlingsmanagement“ veröffentlicht. Infos findet man zum 
Asylverfahren und der Zusammenarbeit im Asylprozess auf Bundes- und Landesebene von 
der Ankunft bis zur Integration. Infos: 
http://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Publikationen/Broschueren/broschuere-
integriertes-fluechtlingsmanagement.html?nn=8002104 
Die Digitalisierung aller wesentlichen Verfahrensschritte ist ein Ansatz des BAMF zur 
Beschleunigung des Asylverfahrens. Die Neuerungen zur „Digitalisierung des 
Asylverfahrens“ werden mit kleinen Filmsequenzen und Infotexten vorgestellt, u.a. zu den 
Themen Ankunftsnachweis, Postbearbeitung, Videodolmetscher etc.:  
http://www.bamf.de/DE/DasBAMF/BAMFdigital/bamf-digital-node.html  
Wer den Newsletter des BAMF abonnieren möchte, kann dies unter 
https://www.bamf.de/DE/Service/Bottom/Newsletter/newsletter_node.html tun. 
Nach eigenen Aussagen steht das BAMF kurz vor dem Ziel neu eingehende Anträge künftig 
innerhalb von nur drei Monaten zu bearbeiten. Gab es Ende 2016 noch 430.000 
unbearbeitete Anträge, sollen die Rückstände bis Ende Mai 2017 abgebaut worden sein. 
 
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann    Sandra Hahn 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118 
Mobil 0172 7926928 
Fax 0931 38659-199  
t.goldmann@caritas-wuerzburg.org 
www.caritas-wuerzburg.org 
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